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Schande 

 

Lexikon zur Bibel 1015/1016 

Schande, schänden, schändlich: Sind in der LÜ Wiedergabe sehr verschiedener hebr. und 

griech. Wörter, die sich in ihrer Bedeutung oft verwandten Ausdrücken wie „Scham, 

Schmach, Spott nähern“ 

1) Es sind zunächst Menschen, die einander schänden,  in Schande bringen oder auf 

Gottes Namen Schande häufen. Das Erste geschieht z.B. auf dem Gebiet 

geschlechtlicher Hemmungslosigkeit und Vergewaltigung (1 Mo 34,5; 2 Sam 13,1ff; 

Röm 1,24.27). Ein törichter Mensch ist die Schande seiner Mutter (Spr 15,20). Jesus 

haben die Menschen Schande angetan, aber er hat sie nicht geachtet (Hebr 12,2).  

Zu den Anklagen, die Paulus gegen sein eigenes Volk muß, gehört: Es rühmt sich des 

Gesetzes und schändet Gott durch Übertretung des Gesetzes (Röm 2,23). Gottes richtendes 

Eingreifen hat zum Ziel, daß sein heiliger Name nicht länger geschändet wird (Hes 39,7). 

2) Wenn Gott rächend hervortritt, wenn er sich gegen die Stolzen und die Gottlosen 

erhebt, dann werden Menschen und Völker zuschanden, mit Schande bedeckt, in 

Schande getrieben (Ps 71,13; 78,66; 132,18; Jes 20,5; 37,27 u.ö.).  

Die falsche Bündnispolitik Israels, die bei Menschen und Mächten Sicherung sucht, wird in 

Enttäuschung enden: Auch an Ägypten wirst du zuschanden werden, wie du an Assyrien 

zuschanden geworden bist (Jer 2,36). 

3) Ganz anders ist die Erfahrung und das Geschick des Glaubenden. Schon der Psalmist 

bekennt: Keiner wird zuschanden, der auf Gott harrt (Ps 25,3; Jes 54,4). Umso mehr 

läßt Christus, der Stein des Anstoßes und der Fels des Ärgernisses für  den 

Unglauben, in dieser Zeit wie bei seiner Wiederkunft diejenigen nicht zuschanden 

werden, die bei ihm glaubend Zuflucht suchen (Röm 8,33), bei ihm bleiben (1 Joh 

2,28) und ihre Hoffnung auf ihn gründen (Röm 5,5). Darauf beruht auch die 

Erwartung des Paulus, daß er in keinem Stück zuschanden werde (Phil 1,20). 

 

4) Zum Wandel in der Heiligung, ohne den es keine Vollmacht gibt, gehört, daß auch 

heimliche Schande gemieden wird (2 Kor 4,2). Der Jünger soll sich entschlossen von 

den schändlichen Werken der Finsternis trennen (Eph 5,11f) und von seinem Dienst 

den Beweggrund des schändlichen Geldgewinns fernhalten (Tit 1,11; 1 Petr 5,2). 

Handelt er so, dann kann er innerlich still und gelassen sein und unabhängig davon, 

ob sein Weg ihn durch Ehre und Schande, durch böse und gute Gerüchte führt. (2 

Kor 6,8) 
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61,14  Und gelangen lassen wird sie bis zu ihm der Herr der Geister, auf daß sie eilen und  

 hinweggehen aus seinem Angesicht. Und ihr Antlitz wird erfüllt sein mit Schande, und 

 Finsternis wird er reichen ihrem Antlitz. Und ergreifen werden sie die Engel der Strafe, auf 

 daß sie Vergeltung nehmen an denjenigen, welche bedrücken seine Kinder und seine 

 Auserwählten. Und sie werden ein Beispiel sein den Gerechten und seinen Auserwählten. 

 Über sie werden diese sich freuen; denn der Zorn des Herrn der Geister wird auf ihnen ruhen. 

96,1  Es vertrauen die Gerechten; denn zuschanden werden die Sünder, und sie werden 

 umkommen an dem Tage der Ungerechtigkeit 


